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Bezugspreis :
i, Karlsruhe und Vor¬
orten : frei ins Haus
geliefert viertelj .Mk .l .W,
an den Ausgabestellen ab¬
geholt monatl . SO Pfennig .
Auswärts frei ins
Haus geliefert oiertelj .
Mark 2.22. Am Post¬
schalter abgeholt Mk . 1 .80.
Einzelnummer 10 Pfennig .

Redaktion und Expedition :
Ritterstratze Nr . 1 . Badische Morgenzeitung — Organ für amtliche Anzeigen

arlsruher
Anzeige « :

die einspaltige Petitzeile ob«
deren Raum 20 Pfennig .
Rcklamezeile 45 Pfennig .

Rabatt nach Tarif .
Anzeigen - Annahme :
gröbere spätest , bis 12 Uhr
mittags , kleinere spätestens
bis 4 Uhr nachmittags .

Fernsprechanschlüfse :
Expedition Nr . SOS .
Redaktion Nr . 2884 .
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2-Nr. 2099. P . n . Slusschreiben .
st . Gestohlen :

1 . Von Oktober v . I . bis Mitte v . Mts . aus einem eingefriedigten Lager¬
platz, Ecke Marien - und Nebcniusstraße , 33 Stück eichene Faßhölzer ,
1,2 m lang und ve>schieden breit .

2. Vom 1 . bis 27 . v . Bits . Gartenstraße 57 2 leere Weinfässer, das eine
159ch Ltr . haltend , mit der Nr . 1057 und sehr wahrscheinlich ,,L . B . L
Cie. Haslach " und das andere 107,5 Ltr. haltend mit der Nr. 2378 und
vermutlich »Franz Fischer L Cie. " gezeichnet .

3. Vom 14. bis 22 . v. Mls . aus eine - Hotelküche gegenüber dem Haupt¬
bahnhof 1 Paar getragene Schnallenschuhe und eine blaue Aermelschüne .

4. Am 24 . v. Mts . aus dem Hausgange Kriegstraße 28 eine zusammen¬
legbare Leiter, etwa 3 m lang , die untere Sprosse fehlt.

5. Am 27 . v . Bits . mis dem Waschraume einer Schäftenfabrik in der Wald¬
straße ein älteres , braunledernes Portemonnaie mit Vexierschloß und
9 Inhalt .

6. Am 28 . v . Mts . aus der Einfahrt » es Hauses Karlstraße 75 eine neue
Milchkanne mit einem Henkel, 7 Liier haltend , samt 7 Liter Milch .

7 . In der Nacht zum 30 . v . Mts . aus einer Droschke in der Zähringerstr .
eine blauwollene Pferdedecke, 2 m lang uno 1,6 m breit.

8 . Am 31 . v . Mts . aus dem Hausflur des Gewächshauses im botanischen
Garten der Techn . Hochschule ein Paar fast neue , schwarze , genagelte
Schnürschuhe , spitze Form und ein Paar frischgesohlte , genagelte, schwarze
Schnürschuhe .

9. Am 1 . d. Mts . in der Techn. Hochschule ein hellgrau gestreifter Ueber-
zieher mit braunem Futter , 2reihig , große Hornknöpfe.

10. In der Nacht zum 2. d . Mts . Marienstraße 3l 2 silb . Herren -Rem .-Uhren
mit Goldrand , weißem Zifferblatt , röm . Ziffern und Sekundenzeiger ,
die eine Uhr ist am Rand verbeult und die andere hat ein Krämchen
auf dem Zifferblatt und verzierten Rückdeckel , ein schwarzledernes Porte¬
monnaie mit Klappoerschluß und etwa 8 »-Ü und eine elektrische , schwarze
Taschenlampe .

11. In der Nacht zum 2. d. Mts . in der Wirtschaft zum »Löwenrachen " ein
dunkler Ueberzieher mit verdeckter Knopfreihe, schwarzem Samtkragen , ein
Paar braune Glacehandschuhe und ein weißer Kragenschoner.

12. In der Nacht zum 2. d . Mts . aus dem Hausflur Kaiserstraße 143 ein
Ballen , 51 m , weißer Bett -Damast . Das gelb-graue Packtuch ist mit

1'
. 76l9 " gezeichnet,

v . Verloren :
1. Am 20 . o . Mls . im Warenhaus von Geschw. Knopf ein brannledernes

Damen -Portemonnaie mit Druckknopfoerschluß und 11 »4k Inhalt .
2. Am 27 . v . Mts . ein schwarzer, Sjähriger Jagdhund , männlich , der auf

den Namen „ Mack " hört .
Um sachdienliche Mitteilung bittet

Karlsruhe , den 3 . Februar 1912.
Die Kriminalpolizei .

Ävllll . IllllMMlMIIMIIl lillkÜNlUe.
Sanelensusslvllung

billiger Uaualeiviikai » ans ävm Wotiboverb äor lkeitscbrikt äss Vereins
« d»ono llraiionklojäiiiig nnä llrouonlcnltur - . Ilsnor bis einselil. 18 . llodrunr .

Albtalbahn .
Nachdem die Rodelbahnen Ettlingen
und L)errenalb benützt werden können,
kommen von heute ab für Rodler die

ermäßigten Fahrkarten
zur Ausgabe.

W. . L-S.
Die Direktion.

MbM VWlMeuM.
Sonntag , den 4 . Februar , abends 8 Uhr , im großen Rathaussaal

Vortrag des Herrn Dekan RauPP -Mundingen
über :

„Ter Jesus kr WWe und -er Christus -es Mu- ens
".

Freier Eintritt für jedermann,
miete) werden freiwillige Beiträge mit

sur Deckung der Kosten (hohe Saal¬
dank eutgegengenommen.

lllliMKIemMMIt iinkl fSclUerüuiMIllcliiile
llsiserstrske l >3 (Leks
^ .äloiÄr .) Volopd. 2018.

llUUllvISIVIItUUslUIt nun « M.UlvliI

„Akerliur"
KrSLtos nnä SItsntss
äsrsrtix vs Institut am
--- klntro
krima Ro-
koronreu.
7 biedrer .

Oovissondasts ^ usbiläung in allen
lcaukm . I,odrlliedvrn kür Orimsn n»ä
Herren .
Lws svkone

sovrs Lenntnis8s in

» LMM
(einkaed, äoppol>

— , ,_ Lmvridanised)
8teoograpkie (Ondelsberger n . 8tol ^e-8edrez-), Kssvdioonsokroibsn (26 s
tzlassigg Ilnsoliinon ) . llorrosponäsnr , lcsukm . lleobnen , Veodsellekre
8vkoo >cltunäs , Nulläsekrikt , Xontodorrentlokre , llanäslslodrllsnlc -
llorsenvesoo , voutsod , flnglisvd , franrösisok , Italisaisoli 8psnisok
dviinen sied vsmen n. llerreo in dürrer Wt , bei mäLigom llonorar , anoigi

rsges - unri
^ nsvtirtige erdalto » änrek unsere Vermittln,i -r llakrpreisormtillnrung .

^ ustudrlielio ^ nsdunkt u»ü krospolrt gratis änrek äio lliredcion .

- M - 8lnille > ! lnir5e
>Ver sein Oekslt srköksn , seine Lxistenr «« ^bessern , 6en 8sruf

Sntlern ocler sick eine 8 » > st « nr grünclsn will, 6er besucke unsere

« snclelsscliule ersten ksnges !
Kisker sin6 alle von uns aus§ebiI6eten Lcküler in Zuten Stellungen bei ersten ffirmen !

ks ist eine allgemeine Datsseke , 6a6 wir von ^ nfanA an speziell ctem
ftlssekinensrkreiben ZröKtes Interesse ent^e^en^ebracbt baben . Um diesen
kuk ru recktferti§en , baben wir nunmekr auck als einLigstes Institut am platre
clas in^wiscken weltbekannt §eworäene

- - Smilk - Premisr - I '
aslszfslem —

als Zperialunterrickt ausgenommen , ^ uker versckie6enen erstkl. lVlascbinen
stellen kierkür allein

rur VerküZunZ . Oie blackkraZe nack

DM
- ^ sstsckreidern "

TW
wircl wie an anderen plstren Oeutscklan6s auck in Karisruks §anr « norm weräen !

VE
" Hm S . ^ ebrusr beginnt «tsr erste Sperislkursus .

"
Mk

WS kmileklelinlivllllt
Hsrlsruti « , Delepkon 3121 , ^smmstrsSo 8 , Lcke Kaiserstr ., bläke lVlarktplatr.

Prospekte frei porsönlirks küclesprsrlie «Iss kricktigste !
küro xeökfnet tä§Iick bis abenäs 10 Ukr, 8onnta§s 9— 12 Ukr vorm .

Eindeckarbeit .
Nr . Wasser - und Straßenbau »

Inspektion Karlsruhe verdingt
die 1912 erforderliche Arbeit des
Eindickens von 13 58V cbm
Schotter zum Walzen von Land¬
straßen , Kreisstraßen und Kreis¬
wegen im Wege oes schriftlichen
Wettbewerbs . Preisangebote sind
unter Benützung der auf unserem
Geschäftszimmer IRedtenbacherftr .
Nr . 23) erhältlichen Vordrucke ,
verschlossen u . mit der Aufschrift
„Angebot auf Eindeckarbeit "

versehen , bis längstens Montag ,
den 12. Februar ds . Is ., vormit¬
tags 10 Uhr , auf dem letzteren
einzureichen , wo auch die Bedin -
gungen zur Einsicht aufliegen .

Ml -tr-NtlSkigkrully.
Am Mittwoch , de « 14 . Febr .

18 IS , vormittags von 9 Uhr und
nachmittags von 2 Uhr an , findet im
Versteigerungslokal des Leihhauses »
Schwanenstr . 6 , 2 . Stock , die öffentl .
Versteigerung der verfallene »
Pfänder Nr . 13 SV 6 bis mit
Nr . 15 836 gegen Barzahlung statt .

Das Versteigernngslokal wird
Oe Stunde vor Versteigerungsbe ^ inn
geöffnet.

Die Kaffe bleibt am Bersteige -
rnngstag sowie am Nachmittag
des vorhergehende « Tages ge¬
schloffen .

Karlsruhe , den 3. Februar 1912 .
Städtische Pfandleihkaffe .

»MlLM
lciagaag Aarktplstr )

owpllsklt sed rnr ^ nksrtiZimx von

Sebkeibsklielkeli jeiler llkt,
leivisIMWMi : Stm ' gksviiigiizLd« «.

fksrn . iwll eiizl . lirbSi -rletriliigell «le.

Evangel . Vereinshaus , Karlsruhe , Adlersir . 23 .
VI . Abonnements -Vortrag .

Sonntag , de « 4 . Februar I81S » abends 6 Uhr , Dortrag des
Herrn Missions -Inspektors Pfarrer Dipper (Basel) über :

..Zm Kampf gegen den Zslam
".

Eintrittspreise : Vordere reservierte Abteilung 1 .50 Mk . , Saal I Mk .,
Empore 50 Psg . Der Vorstand .

Protektor 8s . LömA Hoksit Krvülisrro ^ k^ioäxiod II.
Ililonlsg , lisn 3 . rsbnusi » ISI2 , sdvnils 8 llki « ,

irn MuseumssasI

Voi'ti'ag mit l.iektlrilllsl'n
äss Nspilsn arun 8vv s II . v . IlNevi ' -

svkeiill - aüllesein in Lbei »s « »alliv .

ÜL8 moNki-ne Zetilaetitsekitf
im kekeckt.

(vis kilcler gewähren einen Uoderdlick über lliv ffloits unä
llvren Lesamtpersonsl )

2nm Losned äiosss Vortrags laäon vir unsere Vlitglieäer nnä lcvrper-
scdsktlieds dlitgliväer , äio äsr Ortsgruppe lkarlsrudo äes b'Iottoiidunäos
Oentseder trauen , äer Oosollsedakr Älusoum, äes Ovutscdon Ikolonüil- Voroins ,
Ostmarlcenvoieins , Osutsodvn Imkttlottenrereins , Lllgeweinen Hontsckon
Ledlllvereins nnä äes -sNäentsedon Verdanävs küfliedst ein.

l - l

ile » Hiksilen > isi : l ' sn
8Iri viuds Ksi»Isi » uI» «
ünäet äioses llndr snk äem Uuk -
» tsin (8 kation Onenkpken) . nvräl .
Lcdvar ^valä ), ttdm^ 'äw
nsvktLeit vonB 17. 1» ! «
LI . ksbousi « » tstt .

Aodritcl. -tssknokd erteilt äer
Lelirikiklll r. stuä elektr . 1. lVolkrsm ,
Ootto -LuersliLSLü 171 .

^ nmeläungen sl >ä sn äisseldo
^ ärosso dis 13 . rn
rtzliten. — livrsprograwm « sinä io
ävn Lportgoseddt'cea srdLIllicd .

Violin -Untsrrickt .
Drtoile Violin - Onterriekt an ^ itlrinASv vis » nod an

vorL « a <!lrr »ttei »« Lodüier .

I.u0 « ig 5<kulr ,
Lail -I"rieätielistrnLg 30 , 2 Dreppen stock .

UngvLivßvn Hvavn ^ 1*4,
viv ^VanLS « . Ratte « , 14stier , Ameisen ,
Hatte « u . Uä « 8« , beseildtt nnt üborrascdenäom

Lrkolg unter Oarantis äio
vsntscds Vsrslcdornng gsgon vngsrtsksr

Nnton Lpningvn , «srkgrsbMtr SS
llelepkon 2340.

Madrid n. Versenä LttUvgsrstr . Sl , 7slspdon 1428 .
OrvLlos unä loistungsküdigstes Omsrnvkmen dieser
Lrt in Demscdlanä . luvdonäo ^ »orkennnngon

dilligsts 1'reise, strengsto Oi-drotion .

ven Vonslsnrl .
kkaed äem Vortrag llnäet eins Vereinigung im Hotel klrbprinr statt -

Kath . Frauenbund .
H . Vortrag

des Herrn Stadtpfarrers Stumpf hier

Ehe und Wirtschaftsleben ,
Montag , den 5 . Februar , abends 8 ll2 Uhr ,

im Elisabethen hanssaal , Hirschstraße 35 d.
Abonnement für Mitglieder 2 Nichtmitglieder 3 °4!,

Tageskarte 1 abends an der Kasse.

!» » »

I^ suksit
koiilblmerter

^Vsncigssbgssofsn mit
^ immenksirofsn .

Ln8tIr ! L88ige8 kabfikat .

kiiill 8i: liiliillt L Lims.
Husslellungsi-äum» :

Ksisenstnss » « 203 .



11 MMI M57 VMMeil kllrlmieiilWii . MlllW-kiilMliiW
kilcttiuuerei — Polster- unci Oelcoratlons-V^erkstätten

Hokmobelfabr -i' lc
Inti. : V/ilii . vistelkorst unä ködert Krie§

Willis V IHM» V MMnes V kMe Mel
kleine llä§er rei§en stänckix eine beäeutenäe Auswahl kompl . V/odnun §s-
Illi

'nriciitunZen in einfacher unä billiger bis reichster ^ uskükrunZ : : : :Karlsruste pkorrlieim
«slürtr. LI- U. I- !epd . 5Z4 . «ertl . llsrl-sr.-8tr. ki. Isliptz. M . ^Volin- ll. Lpeiserimmei -, tterrearimmer. äcklskrimmei - u. Lücke von rns. 2560M . SN.

Larlsruko
tterrenstrasZS 13

ooooociooliioooliio Ivlepkon 1652

enipsiestlt sioli dsi
vvrscommeväen OklsZVnksitsn

» » » » » » » » » » » » » » » » » » « » « » » » » » » » »

VoZkunt-?1iIck
kstirkaft. kekämmliok. klutrsinigenä .

^ polkvkvi » 81 ° Woilun
Inksdsi » «lei» Huleici »

Le »»«»»g » 1 «». 31 6 » i»1» e »»1is Ve1ep1 >«»i» 1818,
icksn vsrl»ri^s l'rospekto 11»6 sodts bvüonä <>r» »uk äis 8edntrm»rke.

iMNtllk-ÜIIMkllllllk
ki'slki ' ktz

' kukeilen üen ^ öbelknancke
in 8ei,!sf - , liVokn-, 8psiss-, Nonronrimmsi ' unä 8alon8 io
vollsuäolsterVerardoituuxru desonliors vrmaklglsnproison

unü 5 bis 10 pfvrsirt ksbatt bei Lar^ahlun ».
leb bitte um Lesiohtie-unss meiner
sied ausAestatteteu klo^arius und

I-atrerrltums.
18 pnorenl ksdsll

mk bübsehe, Mvävrne kuffsts ,
flreäsnren , feine kücksr -, Violen- ,
5aIon- u . 8iIbö5S0ki -Lnk «, 8obl-sid-
tlsckv u. 8eki -oibstükls aller ^ rt.
Iruksn, 8to»snsckrLnks, Msts-
gonl -Vilrinsn , bttbsobs , bequeme
beäsr - unä aoäers sssutvulls,
Kludsosias , NLb - , kauest - , 8plsl - ,
T'ss - unä 8orvisrti8estv, bssonäers
billixe ^usrugllsokv , l.säor- unä
kostrstüstlv , 8ofa-Umdsu1en , sslur-
garäsroben , 8pisgsl8vstränke ,
VVasvstkommoäon, komplette

ketten U8W.
JE " sssekmännlsesto, äurvstaus

l-solls ksäionung .
Lei ^ nssteueru geltestes Lnlxexsnlrowmsll.

k . veivertk , ils! II.

! Nalsgs l

k^ sr -kts ^ suekkl -ur -m ^
DWWWWWWWWWWWWWWMWWWWWWW

j >. !.!» rau
^

Depots X-u-Isnibo : Notkpvtii. lli ». 8 »»isy s lli « » « l , Dotlivkersnt;
LoaäNvrvi Ikisl ; Oonnunn , Dotkomiiwr: 8ev >« s ^, Lpotb. ;

k> n»no 8 « IIi » Dolik .

gE" Xsrtokksln-W«
I » Spe1 » « 8 » n8o ^k« In, LIK 4 .00 per 2sntnsr , II - Ks8 .

L» b »i»gsl «» «»1okI« 1n , LIK 4 .40 per Zentner , krvi Lollsr äss LnipkLvAers .

Zokweineruekl - unü >ka8lan8latt ,
Salsvlisnsl ^sv « 63 . V« 1« pk «»n 23S .

Ibach
r ffküOLl . ULM PI^ I^ OS
»
«
»
«
»
«
»
»
«
»
«
»

Ll 8 S 88 kr kosten - kesekstt
Vilclonissli ^ sss « 1V III .

Ltotsr DieLTmx von I^eudeiten in 81u » sr »» 1olen ,
Ssnil , S « li«k« r , l. vin « n- un «I

lLsin ^ silen , üskei » billig « k* i » « i» s . . .

L/mpatbiscster Lubmel̂ u. unerschöpf¬
licher peicdtum äes Klanxes , bequeme ,
prarise Lpielart, ianxbevväkrte läaitbar-
Iceit, keiner Oesckmack äes Deukern
unä streng reelle Preise stellen 6iese
Instrumente in 6en allerersten psn §.

Alleinvertreter :
piano - un6 Harmonium-

«
»«««

G I 1/ '
,, », ^ piano - uno Harmonium- »

^
8 IVUH ^ ' , lVia^arin , K^ pl,8p0btk , »

Karl-Prieciricbstr . 2l .

veuiscke nobel rsnspon oeLkilrcbikl
A § I «ZM "L Ä IiZMiZ^ A
Oro -Lk SsU .No»» o- «i ' "- >»^

IM Lü WMie8ilt « n»tns » » s 7.

S I 1857

)08LPN ^ ^^88
^ kerä . knlitr üigMIZ .

Ksplsnuks
krdprinrenstrssss 29

Qrvölierroxl. 8->6i« :der
Nokliekersnt

IXopbon >222 Nokllekersmt I . lii. 6er
Könixia von Scbve6en

Lleeknspsi , lnZlallslion von 633 -,
>^/3886 l'-, 6 g6o- u . K !o86l1-^ nl3g6N

emptielilt in Aröütsr ^ .usvaki

Leleuedtullgskörpor Lr v,s . LlsUri - od. Petro¬
leum, Spiritus unä LLugsgiüLIioLt ,

8AÜ66illri6litl !llg6ll kür Ves- unä LodisuLsirusg,
LLÜOVLllLSll , Slts -, ruL- m>a LwaerdsSsvullllsu ,

kssdetr - unä kstrolellmökeu , KasLoeli - unä

Lralappsrale , kasbügeleiseii , Lläets ,
LimmerLlosetts , LlosstteillsätLS , Lls -

svdräuks , rUegellsodräLLv , ketroleam -

uuä Lpirilusapparais , ketroleumlampSL

aller ^ rten , Vogelkäüge , VogsULäligsläuüsr ,
^ yllLrisii , rerrarle » , krosodliLllLsr eto .,
Lücken - uuä SLUSdsIiimgseüu 'toktuugso ,

Lvckkeräe , sedver » unä emailliert.

LL
in8«rLvrv ick?
Olernui«Ue rtcdtlr- -<nr»or< kin-ien, beiSl rum Liel unä Lriolz
-elnnxen . Sperie» bei kleineren « >xen »nnlen 0elexenke>ti -
ln, - r»lea NLnxl -»er von 6er V - Ii>6er rveckmLLixste » VILtter
, d nn6 6ürk>e «ine onp»ri»ii« >,e »a keine Sonäenntererrea
xedunlieneXnnon --n-expe6ition m>» « ) jLIirirer erkniirunx in
»olcken Pressen 6ie odjektivsle uo6 ruverILSlickste kerrtenn
»ein. >Ni -oicii« -mpkieUIt licN 6i« Annoncen - Lxpeäition

InvaUüenüank Larlsruks
4itlkriemiv »tr . 28 . lei . LLS2 .

Feuilleton des „Karlsruher Tagblattes".

Die beicken fürbrmgei 's .
Roman von Sophie Borchstrtkrr.

(1) - Wechkruck »erbeten.)

1 . Kapitel.
Die kleine oberfränkische Fabrikstadt Friedrichsreuth kann nicht viele

Sehenswürdigkeiten aufweisen, und ihre Lage ist keine besonders bevor¬
zugte . Wälder und Hügel gibt es im Frankenland gar viele , und zwar
weitere und größere, als sie gerade um diesen Ort stehen . Gewiß aber
hatte die Nähe der böhmischen Bäder und der Stadt Eger einen lange
verschollenen Markgrafen von Kiilmbach -Bayreuth veranlaßt, ein hübsches
Herrenhaus in Friedrichsreuth zu bauen und einen ansehnlichen Garten
darum zu schaffen. Die übliche Lindenallee wurde einst zum Orte hin-
untergepflanzt — und heute waren eS schon recht morsche Bäume, die
dem Verbindungsweg Schatten gaben.

Vor diesem Herrenhaus , dessen Front nach dem Garten führte,
saßen die Bewohner am Kaffeetisch . Er stand in der Sonne, und das
war zur Sommerszeit oft lästig, aber der alte Fürbringer liebte es so,
ohne Rücksicht auf die jungen Damen , die ja wohl genug Schutz an ihren
großen Panamahüten haben mochten . Fürbringer, vielleicht sechzig Jahre
alt, ein aufrechter Mann mit einem klugen , starken G . sicht und vollem
kurzgeschnitteiien Haar, war etwas ungeduldig . Er zog seine Uhr heraus
und sagte ärgerlich :

„ Wo bleibt nun Wilhelm wieder? Er könnte hier sein . « Die
Tochter des Hauses, die schlanke, blonde LisabeLH Fürbringer, antwortete :

» ES ist heute sehr heiß. Er wird langsamer gehen « Und ihre
Cousine, die etwa? kleinere , aber ebenso blonde, schlanke Agnes Für¬
bringer, fügte hinzu : »Weißt du, Onkel, eS war heute mittag schon ein
schrecklicher Weg heraus . Gehst du noch einmal in die Fabrik ? Dann
warte doch, bis es ein wenig kühler geworden ist.

"
s

Fürbringer strich sich seinen kurz gehaltenen Bart und lächelte einen
Moment lang :

» Einen Eispalast kann man eben wirklich nicht aus einer Porzellan¬
fabrik machen . Ich muß noch einmal hinunter, des Brandes wegen .
Wenn der Herr nicht da ist, werden die Leute lässig , und bei dieser Hitze
ist's ja keine Kleinigkeit , den Brand zu kontrollieren. Und wir haben
die neuen Unterglasursachendrin .«

Ueber das hübsche Gesicht der jungen Agnes flog ein Zug wie von
kleinem Schrecken . Muß ich mit, dachte sie. Denn sie arbeitete in der
Fabrik , das heißt, sie lernte für eine kunstgewerbliche Ausbildung .

» Morgen abend machen wir auf, dabei willst du doch sein, Agnes ?"
fügte der Onkel hinzu.

Sie nickte — natürlich wollte sie dabei sein, wenn ihre Arbeiten
aus dem Brand kamen .

Die Tochter Fürbringers war aufgestanden und ging nach dem
kleinen Pförtchen hin, das einen raschen Weg ins Freie vermittelte.
» Wilhelm konnte wohl nicht herein, ich hatte zugemacht, « rief sie nach
dem Kaffeetisch herüber. Fürbringer duldete keine Unpünktlichkeit im
Hause. Und der Bruder, eia fünfzehnjähriger Gymnasiast, neigte dazu,
sich zu verspäten.

Er kam gerade an die kleine Türe, als Lisabeth sie aufschloß .
» Was ist denn?" sagte sie läse, denn der Junge machte ein scheues

Gesicht , und sah unfreundlich zur Seite. »Komm rasch, sonst wird der
Later böse . «

Aber der Junge beeilte sich nicht . Er hatte eine träge Art, seine
Schulmappe zu halten, es wirkte , als schleife er sie neben sich her . Sein
Gesicht , das einmal gut werden konnte , zeigte jetzt noch die Disharmonie
der EiMvicklung ; eine zu große Nase stand über einem lässigen Mund
und ragte au? mageren Wangen . Die harte Stimme Fürbringers rief
über die Terrasse hin : „ Etwas Eile — ich bitte. «

Da raffte sich der Junge zusammen und kam näher. Er sah nie¬
mand an .

„Jst'S gut gegangen?« fragte Fürbringer. Denn es ging Wilhelm
leider oft nicht gerade glänzend in der Schule , und es waren jetzt die

Probearbelten , von denen abhing, ob Wilhelm das Eiujährigenzeugnis
bekam.

Statt aller Antwort riß Wilhelm mit einem plötzlichen Entschluß,
der seltsam von seinen bisherigen schlaffen Geberden abwich , ein Papier
aus der Mappe und reichte es dem Vater.

Es war ein Verweis wegen irgend einer Widersetzlichkeit gegen
einen Lehrer. Und als sei nun mit dieser Tat des Vorzcigens wieder
alle Energie von ihm abgefallen, stand Wilhelm teilnahmslos und sich
rekelnd dabei, als wenn ihn nun die Sache nichts mehr anginge.

» Willst du wohl gerade stehen ! " sagte Fürbringer. » Das ist ja
eine hübsche Sache . Was hast du gemacht ? « Wilhelm schob seine
Uiüerlippe vor — und biß einen Augenblick daran herum.

„Was weiß ich davon,« sagte er dann . » Ich hatte nicht zugehört.
Es war so langweilig . Ich sagte das dem Lehrer. « Er zögerte ein
wenig, dann schien ihm selbst diese Darstellung doch nicht zu genügen und
er fuhr fort : »Ich hatte eine Strafarbeit machen sollen — das habe ich
vergessen . Und dann sagte ich, es wäre zu heiß gewesen, die Schreiberei
auch noch zu liefern.

"
Der alte Fürbringer lachte sarkastisch.
»Nett,« sagte er nur. » Also, gebt dem Helden seinen Kaffee .

"
Die Tochter und die Nichte schienen erleichtert von diesem Verlauf .

Sie versorgteir Wilhelm und man sprach
^weiter von dem Brand des neuen

Porzellans. Als Wilhelm fertig war , warf ihm der Vater einen kurzen
Blick zu und sagte : » Schularbeiten mache». Sofort . Alles . Um ^ 8 Uhr
meldest du dich in meinem Schreibzimmer . «

» Schadet es Wilhelm ? « fragte Agnes. »Er bekam doch wohl einen
Verweis . «

Fürbringer blickte dem Jungen noch nach . »ES ist kein Unglück,
wenn er noch ein Jahr auf der Schule bleiben muß. Denn fürs Geschäft
ist er noch zu unreif . Einen Lehrling , der immer noch Prügel braucht,
will ich nicht. "

LisabethFürbringer hatte nicht gesprochen während der Szene . Nun
sagte sie mit einer stillen , festen Stimme : „Wenn du es für notwendig
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Zur Instandsetzung von

Ball- und Maskengarderoben
bringe ich meine Färberei und chem. Waschanstalt als
zweitgrößte und leistungsfähigste am hiesigen Platze bei unüber¬
troffener Ausführung und billigsten Preisen sowie schnellster
Lieferung in empfehlende Erinnerung.

Läden :
Sofienstratze 88 Kaiserstratze 40
Ludwigsplatz 4V Augustastratze I »
Marienstratzc 45 Grorg-Fricdrichstr. 88
« aiscr -Allee SS Rheiustratze 85

Turlach : Hauptstraße 50 .
. Rabattmarken . —

hältst, Papa , Wilhelm zu bestrafen, so lasie ihn doch nicht stundenlang in
der Angst davor .«

Der Fabrikherr sah seine Tochter scharf an. Er wußte, in ihr lebte
ein fester Wille — der oft im Kontrast zu dem seinen stand . Aber Konrad
Fürbringer war nicht der Mann, der einem andern Willen in seinem Hause
Rechte gab.

„Das ist seine Sache, « antwortete er. „ Ich kann nicht erwarten ,
daß er nachher noch arbeitet . Im übrigen wünsche ich dieses sentimentale
Mitleid nicht .

" Damit stand er auf, um noch für ein paar Stunden in
die Fabrik zu gehen .

Die jungen Mädchen blieben etwas bedrückt zurück. Sie äußerten
sich zueinander, daß sie wohl Lust hätten, in dieser Zeit bis zum Abend¬
brot einen Waldspaziergang zu machen . Aber bei Fürbringer mußten
dergleichen Pläne immer schon vorher ausgesprochen sein, mit genauer
Angabe der Ziele und Zwecke einer solchen einfachen Unternehmung. Und
vielleicht kam Wilhelm mit seinen Aufgaben nicht zurecht und brauchte die
Schwester.

Sie blieben also im Garten zurück, mit etwelchen Stickereien, die
ebensogut auch hätten unterbleiben können , beschäftigt .

Plötzlich warf Lisabeth ihre Arbeit zur Seite und sagte unmutig :
» Wenn es nicht du wärst , Agnes, würde ich dich beneiden . Du hast dein
hübsch s Talent, bildest es aus und wirst über kurz oder lang ein selb¬
ständiger Mensch werden. Der Vater hat mir erzählt, daß er dich später
auf die Kunstgewcrbeschulenach München schicken will. Freut dich das
vicht sehr ?«

Da lächelte Agnes Fürbringer. Ein ganz leisesund etwas ironisches
Lächeln , wie es sonderbar zu dem jungen Gesicht stand .

„Ich bin lieber auf dem Brandenburger als du, " sagte sie, „das
weißt du ja, Lisa .«

Der Brandenburger hieß das alte markgräfliche HauS . Lisabeth
antwortete nichts und sie arbeiteten beide wieder weiter an den Stickereien,
die ebensogut hätten unterbleiben können . Es war ein hübsches Bild, diese
beiden blonden, schlanken Mädchen in den Hellen Kleidern, die im Sonnen-
ucht saßen und unter blauem Himmel und mit etwas müden Händen die
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Nadeln durch feine blasse Stoffe zogen . Es geschah ein wenig rhythmisch,
ohne Hast und ohne Lässigkeit — vielleicht mochte man denken, wenn man
von ihren äußeren Lebensumständen nichts wußte, zwei Verschollene , Sehn¬
süchtige sitzen da in einem alten Garten und nähen sagenhafte Gewänder
für stille Feste. Vielleicht dachte so etwas Aebnliches der junge, brünette
Manu , der von der Bedienung in den Garten gewiesen, an der Türe des
Hauses austauchte . Er stand seitlich von den beiden , die ihre Hellen Nacken
leicht über die Arbeit gesenkt hatten ; er ließ den Blick von einer zur andern
gleiten und lächelte . Sie gefielen ihm beide sehr . Sie waren sich ja auch
so ähnlich — und die jüngere Agnes war wärmer , biegsamer, süßer —
heißerer Versprechungen voll vielleicht . Der junge Mann, der noch un¬
bemerkt blieb und sich ein paar Augenblicke der Bettachtung gönnte, hätte
noch nicht sagen können , ob es unbedingt die Aeltere, die Bestimmtere ,
die Distinguiertere von beiden war, der sein Kommen , der sein Hoffen galt.

Aber er war ein armer , österreichischer Linienosfizier. Nicht Be¬
rechnung — nur ein anerzogenes Etwas lenkte ihn wie instinktiv zu der
Tochter des Fabrikherrn, ohne daß cs ihm bewußt gewesen war, denn
die beiden hatten ihn auf eine freudige Weise in Erregung gebracht . —

Er kam näher. Er war in Zivil und zog den Hut. „Küß die
Hand — küß die Hand . Stör'

ich doch nicht ? Ich hätt' halt gern noch
ein bisserl zugesehen — aber das schickt sich wohl nicht .«

Er war noch auf dem Weg zum Tisch heran . So blieb Lisabeth
Fürbringer ein Moment der Ueberlegung. Der Vater liebte es durchaus
nicht, daß die jungen Mädchen Herrenbesuche annahmen, wenn er nicht da
war. Aber den Leutnant Kohary , den er selbst in Franzensbad auf¬
gefordert hatte, mal herüberzukommen und seine Altertumssammlungen
anzusehen, konnte man nicht abweisen , wenn er die Bahnfahrt gemacht
hatte . Dies sagte sich Lisabeth rasch — und war froh darum .

Es ging n cht ganz ohne ein Erröten , als die jungen Damen Fred
Kohary begrüßten .

Er war sehr korrekt und lächelte dabei, als wolle er seine Korrektheit
ironisieren .

(Fortsetzung folgt.)
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Wegen vorgerückter Saison werden
die noch vorhandenen Restbestände in

Jacquard - Lecken und
Bett-Teppiche

solange Vorrat reicht zu folgenden
enorm billigen Preisen abgegeben :
per Stück Mk. 2.4V . 2 .60 , 2.80, 3 .—.
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